
www.prmaximus.de/130609

 

Außenminister Steinmeier reist zum OSZE-Ministerrat nach Belgrad

Außenminister Steinmeier reist zum OSZE-Ministerrat nach Belgrad<br /><br />Außenminister Steinmeier wird vom 3.-4. Dezember zum
OSZE-Ministerrat nach Belgrad reisen. Der Ministerrat ist die letzte vom serbischen OSZE-Vorsitz organisierte Veranstaltung in diesem Jahr.
Deutschland stellt sich hier als neuer OSZE-Vorsitz für das kommende Jahr vor und übernimmt damit den Staffelstab von Serbien.<br />Der Ministerrat
wird sich in diesem Jahr vorrangig mit dem Engagement der OSZE (Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa) in der Ukraine sowie mit
den Themen Migration und Terrorismus und den daraus entstehenden Herausforderungen befassen. Zudem wird die hochrangige Expertengruppe unter
Vorsitz von Botschafter Wolfgang Ischinger ihren Bericht über die Zukunft der europäischen Sicherheitsordnung veröffentlichen.<br />Neben der
Teilnahme an den offiziellen Sitzungen des Ministerrats wird Außenminister Steinmeier zahlreiche bilaterale Gespräche mit einigen der 42 anwesenden
Außenminister führen. Geplant sind außerdem ein Treffen mit dem Ministerpräsidenten der Republik Serbien, Aleksandar Vucic, mit anschließender
Pressekonferenz sowie Gespräche mit den Mitgliedern der OSZE-Troika, dem serbischen Außenminister Ivica Dacic und dem schweizerischen
Außenminister Didier Burkhalter. Zum Abschluss des OSZE-Ministerrats wird es eine gemeinsame Pressekonferenz der Außenminister Dacic und
Steinmeier geben.<br />Hintergrund:<br />Der OSZE-Ministerrat setzt sich aus den Außenministern der 57 OSZE-Teilnehmerstaaten zusammen und ist
das zentrale Entscheidungsgremium der OSZE. Er tritt in aller Regel einmal jährlich zusammen. Das Treffen wird durch den jährlich wechselnden
Vorsitzstaat organisiert. Im Jahr 2016 wird der Ministerrat unter deutschen Vorsitz in Hamburg stattfinden.<br />Deutschland übernimmt im Januar offiziell
den OSZE-Vorsitz für das Jahr 2016. Unter dem Leitmotiv "Dialog erneuern, Vertrauen neu aufbauen, Sicherheit wiederherstellen" will sich die
Bundesregierung für die Stärkung der Instrumente und Institutionen der OSZE einsetzen, um bei einer Vielzahl von Themen den Dialog zu fördern und
längerfristig Vertrauen in Europa neu aufzubauen.<br />Internetangebot des Auswärtigen Amts: www.auswaertiges-amt.de  <br />Folgen Sie uns auf
Twitter: @AuswaertigesAmt  und auf Facebook: http://www.facebook.com/AuswaertigesAmt  <br /><br />Auswärtiges Amt<br />Werderscher
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Das Auswärtige Amt ist zuständig für die Pflege der Beziehungen zu anderen Staaten sowie zu den zwischen- und überstaatlichen Organisationen.Der
Auswärtige Dienst versteht sich neben seiner Funktion als Gestalter der Außenpolitik als Dienstleister für die Bürgerinnen und Bürger, die deutsche
Wirtschaft, das deutsche Kulturleben und für Parlamentarier und Regierungsvertreter aller Ebenen. Sein Dienstleistungsangebot ist für den Auswärtigen
Dienst neben der klassischen Diplomatie zu seiner zweiten, tragenden Säule geworden: Es macht heute gut die Hälfte seiner Aktivitäten aus. So steht
das Auswärtige Amt als modernes und aufgeschlossenes Dienstleistungsunternehmen weltweit seiner "Kundschaft", mit seinem Know-how und seinen
Kontakten mit Rat und Tat zur Seite.
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